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Próbny Egzamin Gimnazjalny z OPERONEM

Język niemiecki 
Poziom podstawowy 
Transkrypcja nagrań

Zadanie 1.
1.1.
Anna: Sven, kannst du mir mal einen Kuli leihen?
Sven: Einen Kuli? Wozu brauchst du den?
Anna: Wozu?! Zum Schreiben! Meine Patrone ist einfach leer. Ich habe keinen Ersatzkuli 
dabei.

1.2.
Ich tanze für mein Leben gern! Drei bis viermal die Woche gehe ich zu einer Tanz-AG, wo wir 
mit einer Gruppe eine Tanzperformance vorbereiten. Wir treffen uns in der AG nicht nur zum 
Tanzen. Wir sind eine Gruppe guter Freunde und unternehmen viel gemeinsam. Im Sommer 
wollen wir zusammen einen Reitkurs machen. Das wird spannend sein!

1.3.
Kellner: Was hätten Sie gern?
Titus: Könnten Sie mir bitte die Speisekarte bringen?
Kellner: Aber selbstverständlich! Vielleicht kann ich Ihnen aber schon etwas zum Trinken 
anbieten.
Titus: Ich hätte gern Mineralwasser.
Kellner: Mit Kohlensäure oder still?
Titus: Bitte still und nicht aus dem Kühlschrank, wenn es geht.

1.4.
Mein Zimmer ist klein aber gemütlich. Mein Schreibtisch steht direkt vor dem Fenster. Das 
finde ich schön, denn ich kann beim Lösen der Hausaufgaben aus dem Fenster hinausschauen. 
Das Bett steht links vom Schreibtisch. Rechts vom Schreibtisch steht ein kleiner Sessel. Dort 
lese ich am liebsten und lerne für die Schule.

1.5.
Letzte Woche haben wir eine tolle Klassenfahrt gemacht. Mit unserer Klassenlehrerin und 
unserer Deutschlehrerin sind wir nach Berlin gefahren. Ich war zum ersten Mal dort. Am 
schönsten fand ich, als wir auf den Fernsehturm hochgefahren sind. Man kann von oben die 
ganze Stadt sehen. Schade fand ich nur, dass wir keine deutschen Schüler kennen gelernt haben.
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Zadanie 2.
Thomas: Hi Vera! Was machst du denn hier? Ich dachte, du isst nur Salate.
Vera: Hallo Thomas! Nein, ich esse auch Fleisch, aber das stimmt schon, ich esse am liebsten 
Salate. Fastfood esse ich nie! Ich bin hier wegen meiner Schwester Lara. Sie hat Hamburger 
und Pommes fürs Leben gern. Unsere Mama hat gesagt, dass Lara einmal im Monat auch 
etwas Ungesundes essen darf. Für mich hole ich gleich einen Salat von der Salatbar.
Thomas: Na, eine Mama, die dem Kind erlaubt, ungesund zu essen…
Vera: Ja, einmal im Monat! Das ist nicht so schlimm. Meine Mutter kocht sonst jeden Tag 
frisches Mittagessen. Zu Hause essen wir jeden Tag Suppe, weil unsere Mama denkt, dass das 
am gesündesten ist. 
Thomas: Ich esse auch nicht so gerne Hamburger oder Chicken nuggets. Am liebsten esse ich 
Pizza. Eigentlich hatte ich vor, in die italienische Pizzeria zu gehen, aber dort sind alle Plätze 
besetzt.
Vera: Na, dann guten Appetit!
Thomas: Danke! Ciao!

Zadanie 3.
Guten Tag! Hier spricht Thomas Schneider. Ich brauche unbedingt einen Termin bei Herrn 
Doktor Weidemann. Am besten heute noch, wenn das geht. Ich habe sehr hohes Fieber und 
starke Muskelschmerzen. Wenn das möglich ist, würde ich gerne einen Hausbesuch vereinbaren. 
Rufen Sie mich bitte zurück. Meine Telefonnummer ist 0341 75 78 82. Auf Wiederhören.

Zadanie 4.
4.1. Wie viel kostet der Schal?
4.2. Haben Sie denn nichts Billigeres?
4.3. Haben Sie den in Gelb?
4.4. Wann bekommen Sie neue Ware?


